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Thema:

 eine marke vor-
arlberg veredelt,was die vorfah-
ren geschaffen
haben 

im gespräch markenexperte klaus-dieter koch

auf den subebenen mit sicherheit nicht. hier hat jede
interessensgruppe logischerweise ihre eigenen vorstel-
lungen und vertritt die sicht ihrer jeweiligen klientel. mar-
ken wirken jedoch auf der metaebene, sie bestimmen die
ersten vorstellungsbilder, die menschen über jemandem
oder etwas haben und entscheiden durch gemanagte

vorurteilsmuster. wie wir über etwas denken und welche
haltung wir dazu haben. es geht also nicht über ausdiffe-
renzierte botschaften, sondern über maximal reduzierte,
stark simplifizierte bilder im kopf.

was ist die aufgabe einer marke?
menschen anzuziehen und damit loyalität, mehrpreis-

bereitschaft und weiterempfehlung zu erzeugen.

vorarlberg und baden-württemberg werden oft auch
salopp als  ländle bezeichnet. beide länder gelten
als wirtschaftlich sehr erfolgreich, zählen jeweils auch
zu den nettozahlern. kann der umgangssprachliche
begriff bei so einem prozess auch helfen oder ist das
eher hinderlich?

alles was aus dem durchschnitt, dem gewöhnlichen

herausragt, ist wichtig für die bewusste markenbildung,
die mit diesem prozess angestoßen werden soll. neben
kernbegriffen wie dem  ländle gibt es noch eine menge
zentrale, oft aus dem dialekt entlehnte begriffe, die bes-
ser als jedes schriftdeutsch die identität der vorarlberger
beschreiben. einer dieser begriffe hat es sogar in den mar-
kenkern geschafft.

ihr unternehmen berät europaweit in markenfragen.
was ist ihre  aussensicht über vorarlberg? wie
würden sie persönlich die vorarlberger art charakteri-
sieren?

vorarlberg ist aufgrund seiner geografischen lage, sei-
ner geschichte und der soziomentalität seiner bürger ein
ganz besonderes land. eingeklemmt zwischen drei staa-

sie wurden vom land vorarlberg beauftragt, bei der
suche nach einer  marke vorarlberg zu helfen - was
kann man sich darunter vorstellen? wie geht so etwas?

eine marke ist das einzige wirtschaftssystem, das wir
kennen, das über die fähigkeit verfügt, menschen anzu-

ziehen. um diese fähigkeit herzustellen, muss man drei
fragen beantworten: wo kommeich her? wer bin ich? wo
will ich hin? also herkunft, identität und ambition.

die herkunft ergibt sich durch den ausdruck der ver-

dichteten spitzenleistungen. also all das, was dieses land
und seine menschen seit seiner gründung an besonde-
rem, herausragendem oder merkwürdigem geschaffen
haben. die identität setzt sich aus der aktuellen sicht der
menschen auf ihr land zusammen und die ambition be-
steht aus dem großen bild, das man von der zukunft hat
und der rolle, die man in diesem bild einnehmen will.

wie beurteilen sie den bisherigen verlauf des prozesses?

ausgezeichnet. wir hatten eine große beteiligung der
interessierten bevölkerung, eine wohlwollende beglei-
tung durch die multiplikatoren im land, eine engagierte
unterstützung durch die unternehmer und die vertreter
der verbände und organisationen und vor allem ein wun-

derbar divergentes projektteam, in dem wir versucht ha-
ben, alle anspruchsgruppen im land mit einzubeziehen.
wir sind perfekt im plan und haben spannende ergebnis-
se erzielt.

kann man die unzähligen erwartungshaltungen
überhaupt erfüllen?

brand trust-gründer klaus-dieter koch im
interview mit der vorarlberger wirtschaft

über die  suche nach der marke vorarlberg,
den bisherigen

prozess und seine
persönliche ein-

schätzung der
 vorarlberger art .
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Thema:

ten, bedeutungslos im kuk österreich, gleichzeitig nord-
süd und ost-west transitland, die mentale nähe zur
schweiz und zum südwestdeutschen raum, die erfolgrei-
che überwindung mehrerer fundamentaler wirtschaftli-
cher krisen und damit verbunden die erkenntnis auf sich
alleine gestellt zu sein. andererseits ist das land klein und
eng. man kennt sich und muss miteinander auskommen,
die soziale kontrolle ist überall; so bedenkt manbei seinen
entscheidungen immer den übernächsten schritt. als
drittes ist der stolz und die heimatliebe zu nennen, die
über alle trennung hinweg und durch alle schichten hin-
durch für interessengleichheit in den wesentlichen the-
men sorgen. es gibt nur sehr wenige vergleichbare regi-
onen in europa. am ehesten fällt mir südtirol und
slowenien ein, die ich beide sehr gut kenne. ich arbeite ja
schon seit über einem Jahrzehnt für viele vorarlberger
unternehmen und konnte mich über die zeit ganz gut in
die vorarlberger mentalität hineinspüren, wenngleich ich
sie wahrscheinlich in gänze nie verstehen werde.

in vorarlberg gibt es zahlreiche amweltmarkt erfolg-
reiche unternehmen, mit starken und bekannten
marken. kann der prozess auch von starken marken im
land profitieren?

auf jeden fall, denn zu der vorhin erwähnten identität
gehört auch die identifizierung mit weltbekannten mar-
ken aus vorarlberg, stehen sie doch nicht nur für heraus-
ragenden unternehmerischen erfolg, sondern auch für
gesellschaftliche bedeutung, wirtschaftliche sicherheit,
optimismus und verbundenheit. denn ohne diese spezi-
elle mentalität im land gäbe es diesen außergewöhnli-
chen erfolg mit so vielen starken marken nicht.

werfen wir einen blick in die glaskugel - was kommt
amende raus?

bisher lief das projekt so, wie es sich die vorarlberger

wünschen - perfekt. auch die nächsten schritte lassen
mich hoffnungsvoll in die zukunft blicken. landesregie-
rung, projektmanagement und die beteiligten projekt-
partner arbeiten ideal zusammen. ich denke, wir haben

zur person
klaus-dieter koch zählt zu
den erfahrensten marken-
strategieberatern europas:
schon sehr früh fokussier-
te er sich auf das thema
marke als managementins-
trument und berät seit
mehr als 25 Jahren
konzerne und mittelstän-
dische Unternehmen, wie
sie den Unternehmens-
wert mithilfe ihrer marke
steigern können. seine
langjährige markenexper-
tise konnte er bereits in
über 300 projekten in
zahlreichen Branchen
unter Beweis stellen. so
zählen u.a. die destination
engadin st. moritz sowie
rauch fruchtsäfte, Julius

meinl, stabilo, madeleine

mode, mustang, Upc

cablecom und axpo zu
seinen kunden.
2003 gründete klaus-die-
ter koch Brandtrust, weil
er das enorme ungenutzte
potential des markenma-
nagements als wert-
schöpfungstreiber für
Unternehmen und
institutionen erkannte.
mit seiner einmaligen
kombination aus leiden-

schaft, expertise und
einfallsreichtum unter-
stützt er seitdem erfolg-
reich entscheider und
konnte zahlreichen
markenverantwortlichen

helfen, auf problemstel-

lungen wie z.B. marken-
führung im digitalen

Zeitalter, abgrenzung vom
wettbewerb, markenzu-
kunftsfit und leadership-
management antworten
zu finden und deren
potenzial unternehmerisch
und systematisch auszu-

schöpfen.

die chance, durch das bewusste management der marke
vorarlberg, wie unter einem brennglas all das zu bündeln,
was vorarlberg ausmacht, daraus eine große idee für die
zukunft zu entwickeln und diese unter einbeziehung aller
interessierten bürger und anspruchsgruppen auszurollen.
damit würde die marke vorarlberg das veredeln, was die
menschen und ihre vorfahren hier geschaffen haben. im
ergebnis steigern wir damit die attraktivität des landes
bei bürgern, gästen, investoren, arbeitskräften und rück-
kehrern als lebensraum, wirtschaftsstandort, arbeits-
und urlaubsort.

danke für das gespräch!
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